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an der Philosophisch-Theologischen Hochschule Benedikt XVI. 
Heiligenkreuz 

Christus verkünden
Offene Tagung anlässlich des 60. Geburtstags 

von Nationaldirektor Pater Karl Wallner

Anmeldung erforderlich

Wir bitten um Anmeldung bis 19. April unter: 

Email tagungen@hochschule-heiligenkreuz.at  
Telefon +43 01 513 77 22 
oder  

Veranstalter

Stift Heiligenkreuz 
Phil.-Theol. Hochschule Benedikt XVI. Heiligenkreuz
Päpstliche Missionswerke Missio Österreich 

Livestream

• K-TV
• Radio Maria Österreich und Südtirol
• Missio: missio-live.at 
• Studio 1133: youtube.com/StiftHeiligenkreuz1133

Philosophisch-Theologische Hochschule Benedikt XVI. Heiligenkreuz
Otto-von-Freising-Platz 1
A-2532 Heiligenkreuz im Wienerwald 

Es wird ein Buffet für Tagungsteilnehmer um € 15,- angeboten. Die Bezahlung erfolgt 
vor Ort. Wir bitten um Bekanntgabe bezüglich der Mahlzeit bei der Anmeldung. 

Es wird darauf hingewiesen, dass am Veranstaltungsort Fotos und Videos angefertigt 
werden, die zu Zwecken der Dokumentation der Veranstaltung veröffentlich werden 
können.



Hochschule Heiligenkreuz

Samstag, 27. April 2024

 9.00 Uhr  Eintreffen

 9.30 Uhr  Rektor Univ.-Prof. Msgr. Dr. Wolfgang Klausnitzer
  Begrüßung und Eröffnung
  Moderation: Michael Lastric, Pressesprecher von Missio Österreich

 10.00 Uhr  Prof. Dr. Markus Graulich SDB
  Originale, keine Fotokopien 
  Das Ordensleben in einer missionarischen Kirche.

 10.45 Uhr  Kaffeepause

 11.00 Uhr  Prof. Pater Dr. Martin Mayerhofer FSO und Amelie Beierle
  Spirituelle Multiplikation
  Jesu Missionsmethode an der Universität 

 12.00 Uhr  Chorgebet der Mönche, Mittagessen, Mittagspause  

 14.30 Uhr  Abt Dr. Maximilian Heim OCist 
  Laudatio auf Pater Karl Wallner 

  Enthüllung des Porträts von Gründungsrektor Pater Karl Wallner
  (von Clemens Maria Fuchs) 

   Übergabe der Festschrift „Christus verkünden“ 

 15.20 Uhr  Podiumsdiskussion: „Macht Mission in Österreich noch Sinn?“ 

  Abg.z.NR. Dr. MMag. Gudrun Kugler 
  Pfarrer Dr. Jacob Nwabor
  ND Prof. Pater Dr. Karl Wallner OCist
  Moderation: Mag. Christoph Lehermayr, Chefredakteur allewelt 

 16.00 Uhr Prof. Pater Prior Dr. Johannes Paul Chavanne OCist
  Schlussworte

 16.10 Uhr  Ende der Tagung – Sektempfang
Papst Franziskus, Evangelii Gaudium 25

Ich weiß sehr wohl, dass heute die Doku-
mente nicht dasselbe Interesse wecken 
wie zu anderen Zeiten und schnell verges-
sen werden. Trotzdem betone ich, dass 
das, was ich hier zu sagen beabsichtige, 
eine programmatische Bedeutung hat  
und wichtige Konsequenzen beinhaltet.  
Ich hoffe, dass alle Gemeinschaften dafür 
sorgen, die nötigen Maßnahmen zu ergrei-
fen, um auf dem Weg einer pastoralen und 
missionarischen Neuausrichtung voranzu-
schreiten, der die Dinge nicht so belassen 
darf wie sie sind. Jetzt dient uns nicht eine 
» reine Verwaltungsarbeit «. Versetzen 
wir uns in allen Regionen der Erde in 
einen » Zustand permanenter Mission «.  

Die Tagung findet im Kaisersaal des Stiftes statt

Prof. Pater Dr. Karl Wallner OCist wurde 1963 in Wien geboren und wuchs als Sohn 
der Kaufleute Margarete und (†) Josef in Wampersdorf (NÖ) auf. 1982 trat er in das 
Stift Heiligenkreuz ein und wurde 1988 zum Priester geweiht. 1992 promovierte er an der 
Universität Wien sub auspiciis praesidentis über Hans Urs von Balthasar. Von 1991-1998 war 
er Landpfarrer von Sulz im Wienerwald, 1998 wurde er ins Kloster zurückgerufen und war von 
1999-2001 verantwortlich für die Jugendseelsorge des Klosters und die Öffentlichkeitsarbeit. 
Seit 1999 leitete er als Dekan die Hochschule Heiligenkreuz, ab 2007 bis 2019 als erster 

Rektor nach der Erhebung zur Hochschule päpstlichen Rechtes 
durch Benedikt XVI. Seit 1991 bis heute unterrichtet er 
Dogmatik und Sakramententheologie. Bekannt wurde 
Pater Karl Wallner durch die Öffentlichkeitsarbeit für die 
Heiligenkreuzer Choral-CD Chant – Music for Paradise. 
Ab 2012 betrieb er erfolgreich das Fundraising zum großen 
Ausbau der Hochschule und hielt zahlreiche Vorträge. 
2016 wurde er zum Nationaldirektor der Päpstlichen 
Missionswerke in Österreich bestellt. Missio Österreich kann 
aufgrund der Verdoppelung der Spenden drei Mal so viel 
helfen wie zuvor und hat zudem binnenmissionarische 
Initiativen gesetzt, wie die Gebetsbewegung „Gott-kann“, 
die tägliche Übertragung einer Heiligen Messe mit missio-
narischer Animation und das Apostolat für neugetaufte 
Christen, die Farsi und Dari sprechen (www.hananias.at).


